
Protokoll der 34. AStA-Sitzung am 13.05.2026 des 51. AStAs

Anwesende: Sebastian, Viktor, Johanna, Alina, Lara, Jonas, Amelie, Lucas, Max, Rosa,
Moritz, Amin, Viola (online) und Kris

Quorum: Die Hälfte des AStAs plus 1
Beschlussgültigkeit: Eine relative Mehrheit entscheidet, bei mehrheitlicher
Enthaltung wird der Antrag verschoben.
Vertagung: Eine Person muss Vertagung vorschlagen, ein Viertel der Anwesenden
muss zustimmen.

Redeleitung: Johanna

Protokollführung: Lucas

__________________________________________________

TOP 0: Begrüßung

– Johanna begrüßt alle ganz lieb <3

TOP 1: Gäste

– Leonie vom StudiKester:
– Leonie beantragt 600 Euro für die Honorarkosten der Dirigentin,

Weiterfinanzierung für 10 Proben
– Semesterstartkonzert am 16. Und 18. Oktober 2026, eins davon in der Uni.
– Max verweist auf die Universitätsgesellschaft, die auch die Proben mitfinanzieren

könnten

Antrag 600 Euro Honorarkosten (51-34-01): 14-0-0, damit angenommen

TOP 2: Protokollabstimmung

Abstimmung des 31. Protokolls des 51. AStAs: 13-0-1, damit angenommen

TOP 3: Termine

– Freitag ist ganz normaler Arbeitstag (AStA normal geöffnet)
– Alle weiteren Termine für die Veranstaltungen siehe AStA-Eventkalender (asta-

bielefeld.de/veranstaltungen)
– 21. April 2026: Infostand des AStAs in der Unihalle
– 12. Juni 2026: Termin mit Michaela Vogt zur Konzeption von einem „Raum der

Stille“



TOP 4: Berichte (AStA)

– Rosa: Gespräch mit dem Beratungscafé, Bewerbungsgespräch Rad(t)schlag,
Personalmanagement, Koordination, Planung und Durchführung der Chile-
Aktionswoche, weitere Gespräche

– Lucas: TG, Übergabegespräch Referat für Hochschulpolitik
– Amelie: TG, Websitemanagement, Planung der queeren Lesungsreihe (vom

16.06. Bis 17.07), Treffen und Koordination von Veranstaltungen mit ISR und
SchwuR, Gespräch mit Max, Beratungsflyer Geichstellungsangebote aktualisiert
(siehe Nextcloud)

– Jonas: TG, Klärung AG-Soli Angelegenheiten
– Lara: TG, E-Mail-Vernetzung zu Newsletterkonzeption, Möbel aus dem ehem.

Westend besorgt
– Alina: TG
– Viktor: Veranstaltung Sibel Schick, Planung zur Durchführung der Chile-

Aktionswoche
– Sebastian: TG, siehe Rosas Bericht, Bearbeitung von Presseanfragen, Planung

der Chilewoche, Kommunikation mit Nummer zu Platz, Druckereien wurden
ausprobiert, Filmanfrage, Campusfestival, Termin mit Anwalt

– Armin: TG, Einarbeitungsgespräch HoPo-Referat, CCD-Nachbesprechung
– Moritz: TG, Organisation AStA-TaF, Termin mit Anwalt
– Johanna: TG, Planung Workshop, Klärung von Druckschwierigkeiten
– Viola: TG, Treffen mit Gleichstellungsreferat und Fem*Ref, Öffentlichkeitsarbeit,

Gleichstellungsleitfaden 1. Entwurf verschickt
– Kris: TG, Gespräch mit Markus Symmank zum Wegfall des PROMOS

Stipendiums, Gespräch mit Luisa Junker bzgl. Raum der Stille

TOP 5: Berichte aus Senat und Kommissionen

Sitzung der Bibliothekskomission:

Lara berichtet:

– Mittelverteilung hat sich kaum verändert
– Es soll eine strategische Neuausrichtung der Mittelverteilung vorgestellt werden.

Sitzung der Universitätsentwicklungskomission:

Johanna berichtet:

– Konsenszwischenstände zu den Konsolidierungen wurden vorgestellt
– Keine fakultätsspezifischen Unterschiede
– Keine Fachschaft wurde in den Fakultätsgesprächen mit eingebunden

Rektorats-TaF:

Max berichtet:

– Allgemeines Unverständnis gegenüber der Kürzung der theoretischen Chemie



– Theoretische Chemie wird komplett eingestellt (Fachschaft zeigte sich sehr
besorgt)

– Fachschaft Chemie wurde sehr spät mit eingebunden: Masterprofil sei sehr
wichtig

TOP 6: Abstimmung Abo „Andererseits“:

Moritz berichtet, dass er gerne ein Abo von Andererseits im Abonnement abschließen.

– 14 Euro pro Monat als Abo (ca. 170 Euro pro Jahr)
– Es sollen Themen und Bedürfnisse von Menschen mit Behinderung auch durch

neue Beiträge und Perspektiven sichtbar werden
– Außerdem wollen wir das kleine Kollektiv unterstützen, da sie mit der

Finanzierung ihrer Arbeit gerade sehr struggeln.

Alle stimmen der Relevanz zu und finden die Anschaffung des Abonnements sinnvoll.

Abstimmung: 14-0-0, damit angenommen

TOP 7: Audimax- Comedy Honorarvorschläge der Comedians

Viktor präsentiert folgende Honorare:

– Vorschlag für Künstler*innen: 300 Euro Honorar,+ Fahrtkosten,+ Hotelkosten
– Moderation von Nasty & Nadu: insgesamt 600 Euro Honorarkosten

Besi kündigt an, dass die anderen Comedians, die bekannter sind nur 500 Euro
genommen haben und dass ihm das zu teuer ist. Rosa wünscht sich noch bekanntere
Comedians. Moritz schließt sich Rosas Aussage an, insbesondere wegen der
Bedeutsamkeit der Flinta*-Veranstaltung.

Änderungsvorschlag von Viktor, dass nur die Moderationskosten abgestimmt werden,
da Nadu für die Moderationsaufgaben fest stehen. Rosa und Moritz möchten gerne
schauen, ob man die Honorarkosten noch weiter nach unten verhandeln kann. Max und
Lucas betonen, dass sie den Preis gerecht finden. Rosa ergänzt, dass wir dann darauf
achten müssen, dass wir mit Blick auf den Haushaltsplan nur einmal pro Jahr eine
derartige Veranstaltung durchführen können. Jonas und Besi betonen die Sparsamkeit
zweckgebundener Mittel.

Vorerst nur Abstimmung über je 300 Euro Honorarkosten für Nasty und für Nadu
(= 600 Euro)

– 14,0,0 damit angenommen

TOP 8: Framed Words Honorar für Musik vorm X

Rosa beantragt 150 Euro Honorarkosten für die Veranstaltung am 21.05.2026 für die
Band Framed Words

– 14,0,0 damit angenommen



TOP 9: Honorar Abstimmung

Amelie würde gerne für die Lesung der Trilogie der queeren Veranstaltungsreihe 400
Euro zzgl. Steuern, + Fahrtkosten beantragen. Jonas, Moritz und Besi würden gerne
die Honorare nach unten verhandeln. Amelie und Lara finden auch die Lesungen von
fiktionalen Geschichten wichtig, da sie politisch sind. Besimöchte die Honorarkosten aus
dem Budget des Kulturreferats entnehmen.

TOP 10: FauST Antrag FS Bio

– FauSt = Fachschaftentagung aller umweltzbezogenen Studiengänge
– Kostenübernahme-Aufstockung von 3 auf 4 Personen
– Begründung: FS Bio hat bisher nie an dieser relativ neuen Tagung

teilgenommen.
– Kosten pro Person ca. 50€, insgesamt also ca. 200€

10-0-3, damit angenommen

TOP 11: Aufzugsblog von Henrick

Besi stellt das Anliegen von Henrick vor. Besi würde sich freuen, wenn wir Bilder von
Aufzügen machen, sodass wir ihm diese zuschicken können.

TOP 12: nochmal Taschenascher

Moritz hat sich verrechnet und möchte ca. 1340 Euro für 2500 Taschenascher mit
AStA-Logo abstimmen lassen (ca. 300€ mehr als bisher veranschlagt, TA sollen u.a.
auf dem Campusfestival verteilt werden). Diese Abstimmung soll die alte Abstimmung
aus dem letzten Protokoll ersetzen. Die alte Abstimmung kann damit ignoriert werden.

11-0-2, damit angenommen.

TOP 13: Bündnistreffen für Protest gegen das Studierendenwerk

Viola nimmt beim Bündnistreffen teil, da sie sich am meisten mit den neuen
Gesetzesentwürfen auseinandergesetzt hat.

TOP 14: Infostand in der Unihalle nächste Woche Donnerstag

– Nächste Woche Donnerstag bleibt der AStA zu und die Menschen, die eigentlich
Schicht hätten, betreuen den Infostand. Bitte nehmt eure Schicht am Infostand
ernst!

– Max ist hauptverantwortlich für Planung & Organisation



TOP 15: Flyern am Plenumstag

– Es sollte nicht die Regel sein, dass am Plenumstag geflyert wird. Es sind jedoch
Ausnahmen möglich, bspw. wenn eine VA am selben Tag stattfindet oder etwa
wegen Feiertagen/Brückentagen sonst keine Werbung mehr möglich ist.

TOP 16: Zeitungen und Magazine

Besi merkt an, dass er unzufrieden damit ist, wie unsere Zeitungsabonnements
ausliegen. Bitte denkt daran, dass die Post und Zeitung aus dem Sekretariat abgeholt
werden und das Materialregal ausschließlich verwendet werden soll, um unsere
Abonnements für die Studierenden zu präsentieren.

Sonstiges:

Rosa und Viktor kündigen an, dass wir uns um Punkt 14:00 Uhr zum Plenum treffen
(Protokoll muss spätestens bis dahin gelesen werden).

Besi bittet erneut darum, dass sich alle im neuen Wiki anmelden!


